
  

Schul- und Gemeindebibliothek 
Schulstart ist Lesestart! 

 
Ein neues Schuljahr hat angefangen und wir von der Bibliothek 
freuen uns wieder auf eure Besuche! Es erwartet euch viel spannender Lesestoff und 
auch das Leseprojekt "ANTOLIN" wird von uns weitergeführt. 
 
Der Tag der Einschulung ist ein eindrückliches Ereignis im Leben. Damit verbun-
den warten neue Herausforderungen auf alle Schülerinnen und Schüler. Eine der 
Wichtigsten dabei ist sicherlich das Lesen lernen. Hierbei kann euch die Bibliothek 
mit ihren vielfältigen Angeboten unterstützen und begleiten. So gibt es bei uns unter 
anderem eine grosse Auswahl an lustigen und spannenden Erstlese-Büchern, die 
das Interesse am Lesen fördern und euch das Lesen lernen erleichtern. Mit eurem 
eigenen Bibliotheksausweis könnt ihr neben tollen Büchern auch CDs - Hörbücher 
und DVDs ausleihen. Und das Beste: Das Medienangebot steht allen Engelber-
ger Kindern kostenfrei zur Verfügung! 
 
 
Öffnungszeiten der Bibliothek: 
Montag 15 – 17 Uhr 
Dienstag 15 – 17 Uhr 
Donnerstag 15 – 19 Uhr 
Freitag 15 – 17 Uhr 
Samstag 10 – 12 Uhr 
 
 

Suchen Sie einen Parkplatz im Dorf? 

Beim Parkplatz Mühle neben dem Viktoriagärtli (anfangs Schwandstrasse) hat es per 
sofort oder nach Vereinbarung noch freie Autoabstellplätze (Miete CHF 80.00 pro 
Monat). 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte ans Bauamt Engelberg, Telefon 041 639 52 30. 
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Immer am 15. ist Besuchstag in der Schule 

Die Gemeindeschule Engelberg bietet auch in diesem 
Schuljahr eine unkomplizierte Möglichkeit für Schulbesuche 
an. Interessierte Eltern und Bewohner sind immer am 15. 
eines Monats, wenn Unterricht stattfindet, herzlich eingela-
den, den Kindergarten, die Primarschule und die IOS im 
Kloster zu besuchen. Die Besuche finden ohne Anmeldung 
statt. 
 
Besuchstage im Schuljahr 2017/18: 
– Freitag, 15. September 2017 
– Mittwoch, 15. November 2017 
– Montag, 15. Januar 2018 
– Donnerstag, 15. März 2018 
– Dienstag, 15. Mai 2018 
– Freitag, 15. Juni 2018 
 
Hinweis: Am 15. Dezember 2017 findet der Besuchstag infolge Weihnachtsvorberei-
tungen in den Klassen nicht statt. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Joe Kretz, Abteilungsleiter Bildung und Kultur 
 
 

Klosterstrasse: Verkehrsbehinderung während Stras-
senbauarbeiten 

Am 18. August 2017 werden die Arbeiten der Heizwerk Engelberg AG und der Was-
serversorgung Engelberg AG im Bereich der Klosterstrasse abgeschlossen. An-
schliessend werden die Arbeiten der Einwohnergemeinde für die Sanierung der Klos-
terstrasse aufgenommen. Kanalisationsschächte müssen saniert oder ersetzt werden, 
Randsteine für Strasse und Trottoir sollen angepasst werden bevor der Tragschichtbe-
lag wo nötig eingebaut wird. Die Deckbelagsarbeiten werden im Frühsommer 2018 
ausgeführt. 
 
Der Verkehr wird einspurig geführt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Baulei-
tung: Ingenieurbüro ZEO AG, Stefan Müller 041 672 70 60. 
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Die Bauherrschaft und die Unternehmung bitten um ein rücksichtsvolles Befahren der 
Baustelle und danken für das Verständnis. Da das Bauvorhaben mit Verkehrsbehinde-
rungen und Immissionen verbunden ist, werden die Anwohner und Anlieger um Ver-
ständnis gebeten. 
 
Ernst Della Torre, Fachperson Tiefbau und Umwelt 
 
 

Baugesuche und Sonderbewilligungen 

Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 
1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg 
öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen ange-
zeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewil-
ligung sind bis 28. August 2017 schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwoh-
nergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Bauverord-
nung Art. 31, 36 und 37). 
 

Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
 
Ort 
 
Zonen 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 
Sonderbewilligung 

Sekretariat Nordic Kommission, c/o Schweizerische Sport-
mittelschule Engelberg, Wydenstrasse 10, 6390 Engelberg 
Erweiterung des Langlauf-Loipennetz Engelberg, 1. Etappe 
bei Schanze 
Parzelle Nr. 383, 2529, Bänklialp/Sprungschanze, 
GB Engelberg 
Landwirtschaftszone 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue2, RS1 
Raumplanerische Ausnahmebewilligung 

Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 
Sonderbewilligung 

Brunni-Bahnen Engelberg AG, Wydenstrasse 55, 
6390 Engelberg 
Erneuerung Beschneiung Ochsenmatte 
Parzelle Nr. 389, Ochsenmatte 
Landwirtschaftszone, Wintersportzone, Sondernutzungszo-
ne Ochsenmatt 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue0, Ue 1, Planungszone Hochwasserschutz 
Raumplanerische Ausnahmebewilligung 
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Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
 
Ort 
 
Zonen 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 
 
Sonderbewilligung 

Heizwerk engelberg AG, Engelbergerstrasse 41, 
6390 Engelberg 
Neubau Fernwärmeleitung - 1. Etappe; Kloster, Gemeinde-
haus, Erlenhaus, Hotel Titlis-Palace 
Parzelle Nr. 136, 164, 283, 330, 808, 1388, 1389, 1395, 
1544, 1545, 1578, 2090, GB Engelberg 
Landwirtschaftszone, Übriges Gebiet, ÖB, W3, GW3, GR 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue0, Ue1, Ue3, Ue4, Ue6, Gewässerraum, Planungszone 
Hochwasserschutz 
Raumplanerische Ausnahmebewilligung 

 
 

Sanierung Trockenmauern Engelberg 

Trockenmauern – Mauerwerk, das ohne Mörtel erstellt wird – entstanden über Jahr-
hunderte hinweg durch harte bäuerliche Arbeit, es sind charakteristische Elemente der 
traditionellen Kulturlandschaft. Trockenmauern und Lesesteinhaufen sind nicht nur 
Zeugen einer Jahrhunderte alten landwirtschaftlichen Nutzungsgeschichte, sondern 
haben auch herausragende Bedeutung für Reptilien und andere Kleintiere: Die zahl-
reichen Spalten und Löcher zwischen den übereinandergeschichteten Steinen unter-
schiedlichster Grösse bieten Schlupfwinkel, Eiablageplätze und Winterquartiere in 
einem nahrungsreichen Umfeld. Auf oder neben den Mauern und Haufen finden sich 
hervorragende Stellen zum Sonnenbaden. Trockenmauern und Lesesteinhaufen 
gehören für Reptilien zu den wichtigsten Kleinstrukturen überhaupt. Sie werten jeden 
Reptilienlebensraum in besonders hohem Masse auf. 
 
Der Bau von Trockenmauern ist ein altes Kunsthandwerk, das mehr und mehr in 
Vergessenheit gerät. Trockenmauern richtig zu erstellen, zu pflegen und zu erhalten 
ist aufwändig und teuer, der Nutzen für viele Tier- und Pflanzenarten aber enorm. 
Auch Lesesteinhaufen und Lesesteinwälle wollen gepflegt sein, ansonsten verbu-
schen sie zu stark und verlieren für Reptilien an Wert. 
 
In neuerer Zeit werden vor allem entlang von Verkehrswegen vermehrt Steinkörbe 
eingesetzt. Sie dienen in erster Linie der Stabilisierung von Böschungen oder Banket-
ten. Da und dort funktionieren sie auch als Lärmschutzwände oder sie werden zur 
naturnahmen Umgebungsgestaltung eingesetzt. Steinkörbe sind wesentlich kosten-
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günstiger als Trockenmauern, erfüllen aus Sicht der Reptilien aber vergleichbare 
Funktionen – sofern sie richtig gebaut sind. 
 
Mauern in Trockenbauweise finden sich nicht nur im landwirtschaftlichen Umfeld, 
sondern auch als Stützbauwerke entlang von Wegen und Strassen sowie im Bereich 
von Siedlungen. 
 
Im Jahr 2009 wurde im Rahmen der Vernetzung ein Inventar der Trockenmauern in 
Engelberg erstellt und mit der Sanierung der Mauern begonnen. Von den 10'766 m 
erfassten Trockenmauern wiesen damals 16 % einen hohen Sanierungsbedarf aus. 
Neben der von einer zerfallenden Mauer ausgehenden Steinschlaggefahr für darunter 
liegende Liegenschaften/Infrastrukturen wurde im Inventar auch der ökologische 
(27 % wurden als ökologisch wertvoll eingestuft) und ästhetische Wert der Mauern 
beurteilt. Seitdem konnten von der Stiftung Umwelteinsatz Schweiz (SUS) mit einer 
Gruppe Zivildienstleistender über 450 Meter Trockenmauern wieder instand gesetzt 
werden. 
 
Im Jahr 2014 ging die Leitung des Projektes zur Sanierung der Trockenmauern En-
gelberg von der Gemeinde Engelberg an die Fachkommission Vernetzung des Bau-
ernverbandes Obwalden über. Die Fachkommission Vernetzung Obwalden betreut 
das im selben Jahr neu gestartete Vernetzungsprojekt Obwalden, welches sich über 
das ganze Kantonsgebiet erstreckt und die bereits bestehenden Vernetzungsprojekte 
nach deren Projektphasenende vereinigt und weiterführt. 
 
Das Ziel des Projektes Sanierung Trockenmauern Engelberg ist, jährlich mindestens 
40 m2 Trockenmauern zu sanieren. Die Sanierung von 1 m2 Trockenmauern kostet 
durchschnittlich CHF 1'000.00. Die Sanierungsarbeiten an den Trockenmauern in 
Engelberg wären ohne die Unterstützung der Projektpartner nicht möglich. 
 
Gönner:  
– Zivildienst Schweiz 
– Fonds Landschaft Schweiz (FLS)  
– Stiftung Umwelteinsatz Schweiz (SUS) 
– Amt für Wald und Landschaft Obwalden 
– Pro Natura Unterwalden 
– Gemeinde Engelberg 
 
Die Gemeinde Engelberg unterstützt das Projekt jährlich mit CHF 5'000.00. 
 


